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Jürgen Kluge, der Chef von McKinsey referierte auf der Klausurtagung der SPD am 6.
Januar 2004 in Weimar über Innovation. Dabei lobte er u.a. Schweden und Finnland für ihr
im internationalen Vergleich exzellentes Bildungssystem und für ihre
Innovationsstrukturen.Er empfahl der Bundesregierung, im Staatshaushalt „Luft für
Zukunftsinvestitionen“ zu schaffen, vor allem durch Senkung der Ausgaben für
Sozialleistungen und natürliche auch durch Verringern der Staatsausgaben.
Dass die als vorbildlich genannten skandinavischen Länder ganz andere Empfehlungen nahe
legen, wird ausgeblendet, weil sie nicht ins „Weltbild“ passen.
Deutschland hatte laut dem gewiss nicht linkslastigen Institut der deutschen Wirtschaft
2001 eine Abgabenquote von 36,4%, gegenüber Finnland von 46,3 und Schweden gar von
53,2%. Nicht viel anders bei der Staatsquote, diese liegt in Finnland mit 44,8% nahe bei der
deutschen mit 46,1% und weit unterhalt der Schwedens mit 52,6%.
Was Deutschland von Finnland und Schweden wirklich lernen könnte und welche
Alternativen zur Agenda-Politik bestehen, beschreibt Professor Gerhard Bosch,
Vizepräsident des Instituts Arbeit und Technik in Gelsenkirchen in einem lesenswerten
Kommentar in den WSI-Mitteilungen, der in der Rubrik “Andere interessante Beiträge”
dokumentiert ist.
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